
Erdgastankstelle  in  Rünthe
vorrübergehend geschlossen
Die GSW haben die Erdgastankstelle am Hellweg 36 in Bergkamen-
Rünthe  vorerst  außer  Betrieb  genommen.  „ARAL  hatte
Sicherheitsbedenken  wegen  Unfallgefahren  beim  Betanken  von
einigen  Fahrzeugmodellen  gemeldet.  Grund  für  diese
Entscheidung ist ein aktueller Vorfall mit einem PKW an einer
Erdgas-Zapfsäule in Südbayern“, erklären die GSW.
Detailliertere Informationen liegen derzeit noch nicht vor.
„Eine  Wiederinbetriebnahme  der  Tankstelle  wird  erst  nach
Ausschluss  aller  Sicherheitsbedenken  erfolgen.  Die
Pressestelle  der  GSW  wird  rechtzeitig  darüber  informieren,
wann die Tankstelle wieder in Betrieb genommen wird“, heißt es
in der Mitteilung weiter.
Aktualisierung: Anlass für die vorübergehende Stilllegung der
Anlage ist die Explosion eines Touran beim Tankvorgang in der
vergangenen Woche, bei der der Fahrer schwer verletzt wurde.
Die Ursache für diese Explosion wird zurzeit ermittelt. Die
Medien berichten über eine Rückrufaktion von VW von rund 6000
Erdgasfahrzeugen der Modelljahre 2006 bis 2009, weil die Tanks
nach einer Beschädigung der Wand rosten und deshalb bersten
könnten.  Der  Touran,  der  explodiert  ist,  gehört  zu  den
Fahrzeugen dieser Rückrufaktion. Unklar sei aber noch, ob der
Tank bereits ausgetauscht worden ist.
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